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ÖFFENTLICHE STELLENAUSSCHREIBUNG  
 
 
Im Umweltamt ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle als   
 

Sachbearbeiter/-in Naturschutz  
(Vollzeit) 

 
unbefristet zu besetzen. Die Ausschreibung richtet sich an alle Geschlechter.  
 
 
Das Aufgabengebiet umfasst:  
 
- Ordnungsrechtlicher Natur- und Landschaftsschutz, insbesondere  

 Erstellung von naturschutzfachlicher und naturschutzrechtlicher Stellungnahmen für Einverneh-
mens- und Benehmensregelungen an die zuständigen Genehmigungsbehörden  

 Prüfung von Anträgen auf örtliche und sachliche Zuständigkeit sowie Vollständigkeit gemäß  
§ 14-18 BNatSchG) 

 Ermittlung und Bewertung von Eingriffsvorhaben gemäß Thüringer Bilanzierungsmodell (boden-
nahe Eingriffe)  

 Ermittlung und Bewertung von Eingriffsvorhaben nach der Methode Nohl (Eingriffe in das Land-
schaftsbild) 

 Prüfung und Bewertung von Eingriffsvorhaben auf Schutzgebiete (§§ 20-32 BNatSchG) 

 Durchführung von FFH-Verträglichkeitsprüfungen gemäß FFH-Richtlinie i. V. m. EU-Vorschriften  

 Erarbeitung von Stellungnahmen zu Fragen der FFH-Betroffenheit  

 Abstimmung und Umsetzung der in den FFH-Managementplänen festgesetzten Pflege- und Ent-
wicklungsmaßnahmen  

 Prüfung und Bewertung von Eingriffsvorhaben im Hinblick auf die Belange des allgemeinen und 
besonderen Artenschutzes (§§ 39 und 44 BNatSchG) 

 Erstellung von Genehmigungs- und Ablehnungsbescheiden  

 Kontrolle der Einhaltung der Nebenbestimmungen des Genehmigungsbescheides  

 Durchführung von Effizienzkontrollen der Kompensationsmaßnahmen mit Hilfe von Vor-Ort-Kon-
trollen (EKIS) nach § 15 und 16 BNatSchG 

 Nachforderung zur Durchführung der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen bei missachteter Neben-
bestimmungen  

 Untersagung rechtswidriger bzw. ungenehmigter Eingriffe  

 Anordnung geeigneter Maßnahmen gem. § 3 Abs. 2 BNatSchG zur Vermeidung artenschutzrecht-
licher Verbotstatbestände im Falle einer Untersagung  

 Erteilung von Auskünften nach dem Thüringer Umweltinformationsgesetz (UIG)  

 Feststellung und Aufnahme von Schäden an bestimmten Arten und natürlichen Lebensräumen im 
Sinne des UIG 

 Beteiligung als Träger öffentlicher Belange, insbesondere 

 Prüfung der naturschutzrechtlicher Festsetzungen im Rahmen von Baugenehmigungen, Bauleit-
plänen und Flächennutzungsplänen  

 Bearbeitung von Ordnungswidrigkeiten  
 
 
Anforderungen an die Bewerber/-innen:  
 
 abgeschlossene Hochschulbildung in einer der folgenden Fachrichtungen:  

 Naturschutz und Landschaftsplanung 

 Ökologie 

 Forstwirtschaft  

 Biologie  

 Forstingenieurwesen  

 Biochemie 

 Gartenbau 

 Sustainable International Agriculture  o d e r  

 Laufbahnbefähigung des gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienstes  



Des Weiteren werden erwartet: 
 
 Sozialkompetenz, insbesondere Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft, Selbstständigkeit, Verantwor-

tungsbewusstsein, Zuverlässigkeit, Entscheidungsfähigkeit, gute Auffassungsgabe, Organisations- 
und Problemlösefähigkeit sowie Belastbarkeit 

 sozial-kommunikative Kompetenz, insbesondere gute sprachliche Ausdrucksfähigkeit in Wort und 
Schrift, freundliches, korrektes und höfliches Auftreten sowie Beratungskompetenz und Moderations-
fähigkeit 

 einschlägige EDV-Kenntnisse (MS-Office) 
 Mobilität (Führerschein Klasse B) muss gewährleistet sein  
 
 
Unser Angebot an Sie 
 
 einen sicheren Arbeitsplatz im unbefristeten Arbeitsverhältnis  
 eine Vergütung nach Entgeltgruppe E 9 c des TVöD-VKA mit dynamischer Gehaltsentwicklung, einer 

tariflichen Jahressonderzahlung sowie leistungsorientierter Bezahlung bzw. ein Beförderungsdienst-
posten der Besoldungsgruppe A 10 ThürBesG  

 betriebliche Altersvorsorge sowie vermögenswirksame Leistungen  
 flexible Arbeitszeitgestaltung sowie individuelle Teilzeitmodelle zur Vereinbarung von Familie und Beruf  
 30 Tage Erholungsurlaub im Kalenderjahr sowie die Möglichkeit zur Nutzung von fünf Tagen Bildungs-

urlaub im Kalenderjahr nach dem ThürBfG 
 Aus- und Weiterbildungsangebote mit qualifizierten Aufstiegsmöglichkeiten  
 betriebliches Gesundheitsmanagement  
 betriebliches Eingliederungsmanagement  
 das Angebot arbeitsmedizinischer Vorsorgemaßnahmen  

 
Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung be-
vorzugt berücksichtigt. 
 
Der Saale-Holzland-Kreis gewährleistet die berufliche Gleichstellung der Geschlechter nach dem Thüringer 
Gleichstellungsgesetz. Daher werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bei Vorlie-
gen einer Unterrepräsentanz Bewerber des entsprechenden Geschlechts bevorzugt. 
 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bis zum 26. Januar 2024 per E-Mail an  
bewerbung@lrashk.thueringen.de oder schriftlich an: 
 

Saale-Holzland-Kreis 
Landratsamt 

Personal, Recht und Organisation 
Postfach 13 10 

07602 Eisenberg 
 
Bewerbungen per E-Mail können nur als PDF-Datei berücksichtigt werden. Bewerbungsunterlagen sind in 
Kopie einzureichen. Eingangsbestätigungen werden nicht versandt. Nicht berücksichtigte Bewerbungen 
werden nach Abschluss des Verfahrens vernichtet. Sollten Sie dennoch die Rücksendung Ihrer Bewer-
bungsunterlagen wünschen, legen Sie bitte einen ausreichend frankierten und adressierten Rückumschlag 
bei. Bewerbungs- und Reisekosten werden nicht erstattet. 
 
Bitte beachten Sie die Informationen nach Art. 13 der Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) sowie die 
Hinweise zu Bewerbungen per E-Mail.  
Diese finden Sie auf der Homepage des Saale-Holzland-Kreises unter: www.saaleholzlandkreis.de (Rubrik: 
Stellenangebote). 
 
 
 
 
gez. H e l l e r 
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